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Vortrag in der
Stadtbibliothek 

Bad Salzdetfurth – Am nächs-
ten Mittwoch, 20. November,
wird ab 18.30 Uhr die „WuBS-
logisch!“ ihre erfolgreiche
Vortragsreihe in der Stadtbi-
bliothek im Kulturbahnhof
Bad Salzdetfurth fortsetzen.
Zum Thema „Vorsorgevoll-
macht & Patientenverfügung“
referiert Manfred Marhenke
vom Betreuungsverein Hildes-
heim, um einen Einblick zu
geben, wie jeder selbst vorsor-
gen kann, damit der eigene
Wille beachtet wird, auch
wenn man selbst ihn mehr
ausdrücken kann. Darüber hi-
naus wird er auch einige
Wege aufzeigen, wie man an
Unterstützung kommen
kann, falls man selbst mal in
die Situation gerät die Pflege
für eine andere Person zu
übernehmen. 

Feierstunden zum
Volkstrauertag
Wehrstedt – Die Feierstunde
zum Volkstrauertag findet am
Sonntag, 17. November, am
Ehrenmal vor der Kirche in
Wehrstedt statt. Alle Vereine
und Verbände sowie interes-
sierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind dazu eingeladen. Be-
ginn des Gottesdienstes in der
Kirche ist um 11 Uhr. Die an-
schließende Gedenkfeier mit
Kranzniederlegung findet ge-
gen 11.45 Uhr mit dem Feu-
erwehrmusikzug am Ehren-
mal statt. Die Feuerwehr stellt
eine Ehrenwache. 

Östrum – Der Ortsrat Östrum
veranstaltet am Sonntag,
17. November, um 14 Uhr am
Ehrenmal in Östrum eine Fei-
erstunde zum Volkstrauertag.
Im Anschluss lädt der Ortsrat
zu Kaffee, Kuchen und guten
Gesprächen ins Feuerwehrge-
rätehaus ein, wozu auch die-
jenigen eingeladen sind, die
im Vorfeld nicht an der Volks-
trauertagveranstaltung teilge-
nommen haben. 

Groß Düngen – Zur gemeinsa-
men Gedenkfeier laden die
Ortsräte Groß und Klein Dün-
gen am Sonntag um 11 Uhr
auf den Friedhof in Groß Dün-
gen ein – musikalisch um-
rahmt vom Turnermusikver-
ein. Die Kranzniederlegung
erfolgt durch die Ortsfeuer-
wehr Klein Düngen.

Wesseln – Die Kranzniederle-
gung zum Volkstrauertag fin-
det am 16. November um 17
Uhr am Ehrenmal auf dem
Friedhof in Wesseln statt. Die
örtlichen Vereine und die
Ortsfeuerwehr Wesseln-Det-
furth treffen sich um 16.45
Uhr am Feuerwehrhaus.

Bad Salzdetfurth – In Bad Salz-
detfurth findet die Feier-
stunde am Sonntag an der St.
Georg-Kirche statt. Alle Ver-
eine und Verbände sowie Bür-
gerinnen und Bürger sind ein-
geladen. Beginn ist um 11 Uhr
an der Kirche.

Harzklub zieht
Jahresbilanz 

Lamspringe – Die Jahreshaupt-
versammlung des Harzklubs
Lamspringe und Umgebung
findet am 22. November statt.
Beginn ist um 18.30 Uhr in
der Miara Range, Kleberkamp
2, in Lamspringe. 

Weihnachtsfeier
mit dem SoVD
Bodenburg – Zur Weihnachts-
feier lädt der Sozialverband
(SoVD) Bodenburg für Sonn-
tag, 1. Dezember, um 15 Uhr
in die Waldgaststätte „Maien-
tal“ ein. Alle Mitglieder, Ehe-
gatten, Partner und Partnerin-
nen sind hierzu willkommen.
Kaffee, Tee und Kuchen ste-
hen kostenfrei bereit. Zur bes-
seren Planung werden Anmel-
dungen erbeten bis zum 28.
November an eines der Vor-
standsmitglieder: Ilsemarie
Maiwald (05060/9589979),
Gerhard Kahrmann (05060/
2990), Nicole Maiwald (0151-
42848583), Michaela Moses
(05060/6382), Angelika Pöhl-
mann (05060/2321) oder Ger-
hard Meyer (05060/470).

Letztmalig
„FairKauf“

Bad Salzdetfurth – Am kom-
menden Freitag, 15. Novem-
ber, findet der letzte „Fair-
Kauf“ der Projektgruppe
„Fairer Handel“ im Bad Salz-
detfurther Gemeindehaus, St.
Georgs-Platz 3, statt. In der
Zeit von 15 bis 17 Uhr werden
fair gehandelte Produkte an-
geboten. Da die Projekt-
gruppe zum Ende des Jahres
ihre Arbeit einstellen wird,
werden die Waren jetzt stark
vergünstig verkauft. Die Mit-
arbeitenden der Projekt-
gruppe werden im Gottes-
dienst am ersten Advent,
1. Dezember, um 10 Uhr in
der St. Georgs-Kirche verab-
schiedet. Ansprechpartnerin-
nen für die ökumenische Pro-
jektgruppe „Fairer Handel“
sind Andrea Einert (Telefon:
05063/960835) und Margot
Lindenberg (05063/4329).

Seniorenkaffee
mit der AWO

Bad Salzdetfurth – Jeden drit-
ten Freitag im Monat findet
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr
beim AWO-Ortsverein Bad
Salzdetfurth im Sozialen Zen-
trum in der Göttingstraße 27
in gemütlicher Runde ein Se-
niorennachmittag bei Kaffee
und selbstgebackenen Ku-
chen statt. Nächster Treff ist
am 15. November. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. AWO-Mitglieder zahlen
2,50 Euro, Nichtmitglieder
sind mit fünf Euro dabei. 

Stadtrat gibt grünes Licht
Touristische Entwicklung des Gebietes an der Masch

Bad Salzdetfurth – Wenn alles
glatt läuft und im weiteren
Verfahren keine neuen Pro-
bleme auf den Tisch kom-
men, kann Investor Roland
Wagner im Frühjahr 2025 die
Bauanträge für die touristi-
sche Entwicklung der unmit-
telbar am Bike- und Outdoor-
park (BOP) in Bad Salzdetfurth
liegenden Fläche beim Land-
kreis Hildesheim einreichen.
Neben einem Café und Hotel
will Wagner an der Masch
auch Dienstleistungen und
Einzelhandel ansiedeln, die in
direktem Zusammenhang mit
dem Rad stehen. 
Der Stadtrat hat einstimmig
den Auslegungsbeschluss für
die Änderung des Flächennut-
zungsplans „In der Masch“
und Bebauungsplans „Kali &
Salz“ gefasst. Zuvor hatten der
Bauausschuss sowie die betei-
ligten Ortsräte Bad Salzdet-
furth und Östrum keine Ein-
wände vorgebracht. Doch bis
zur Abstimmung waren viele
Hürden zu nehmen. Das bis-
herige Verfahren gestaltete
sich aufgrund der zahlreichen
Stellungnahmen der beteilig-
ten Ämter und Behörden
schwierig. Viel Zeit war nötig,
um die Probleme aus der Welt
zu schaffen. Die Verwaltung
ist nach zahlreichen Gesprä-
chen optimistisch, dass das

Verfahren ohne weitere Hür-
den verläuft. Kernpunkt ist
die  Ausweisung  eines  Son-
dergebietes  mit  Zweckbe-
stimmung „Tourismus, Sport-
anlage, Beherbergung,
Gastronomie und Einzelhan-
del“ und die Definition mög-
licher Nutzungen wie das Aus-
weisen von Wohnmobil-
stellplätzen. Damit verbun-
den sind neue Höhenfestset-
zungen und der Wegfall von
Gebäudeausrichtungen und
Gestaltungsvorschriften. 
In der Ausschusssitzung er-
läuterte Bauamtsmitarbeiter
Jörg Werner die einzelnen
Probleme, mit denen sich die
Verwaltung intensiv in den
zurückliegenden Wochen aus-
einandersetzen musste. Der
ursprüngliche Bebauungsplan
hatte im Bereich des heutigen
Bikeparks die Anlage eines
Biotops vorgesehen. Aufgrund
der aktuellen Nutzung wird
dieses Vorhaben aufgegeben.
Stattdessen wurde eine Eini-
gung mit der Unteren Natur-
schutzbehörde auf die Rena-
turierung eines Areals im
Maiental/Klusbach erzielt. 
Der Investor hat sich einen
großflächigen Einzelhandel
mit bis zu 2 000 Quadratme-
ter Verkaufsfläche gewünscht.
Eingaben seitens der Regio-
nalplanung und der Industrie-
und Handelskammer haben
jedoch deutlich gemacht, dass

bei der angepeilten Fläche
eine Einzelhandelskonzep-
tion erforderlich wird, in der
auch die betroffenen Sorti-
mente konkret benannt wer-
den müssen. Weil eine Präzi-
sierung derzeit nicht möglich
ist, wurde gemeinsam die Ent-
scheidung getroffen, keinen
großflächigen Einzelhandel
vorzusehen. Stattdessen greift
die Vorschrift, dass Gewerbe
mit einer Verkaufsfläche von
bis zu 800 Quadratmeter rea-
lisiert werden kann. 
Die größte Problematik hat
sich für die Stadt beim Thema
Wald ergeben. Bei einem ge-
forderten Abstand von 35 Me-
tern würden etwa 40 Prozent
der bebaubaren Fläche des
Sondergebietes entfallen. Das
hätte unweigerlich zur Ein-
stellung der angestrebten
Planänderung geführt. Die Lö-
sung sieht nun so aus, dass
durch Einbeziehung der süd-
lichen und westlichen Wald-
bestände in den Bebauungs-
plan und Festsetzung dieser
Fläche als Grünfläche mit pri-
vater Sportanlage die Ver-
pflichtung zum Waldabstand
entfallen kann. Darüber hi-
naus muss die Stadt 4,09 Hek-
tar Wald ersetzen. 
Im Haushalt sind 300 000
Euro berücksichtigt, die ins-
besondere für Waldersatz, Bo-
dengutachten und Biotop be-
stimmt sind. Ausschuss-

mitglied Markus Behme be-
dankte sich ausdrücklich in
Anbetracht der zahlreichen
Eingaben und Stellungnah-
men bei der Verwaltung für
die Erarbeitung der Lösungs-
vorschläge. 
Bauamtsleiter Eike Hille-
brecht geht davon aus, dass
mit dem für das Frühjahr an-
gepeilten Satzungsbeschluss
ein Schlussstrich unter das
Verfahren gezogen werden
kann. Es sei denn, es kommen
im Rahmen der öffentlichen
Auslegung neue Hürden auf
die Stadt zu. 
Bürgermeister Björn Gry-
schka erklärte während der
Ratssitzung, dass durch Ein-
berufung der Sondersitzun-
gen das Verfahren um fünf
Wochen vorgezogen wurde.
Um die Sache zu beschleuni-
gen, hätten sich an einem Tag
die beteiligten Ortsräte, der
Ausschuss „Bauen, Wohnen
und Umwelt“, der Verwal-
tungsausschuss und schließ-
lich der Rat damit beschäftigt.
Es sei zudem ein Signal der
Geschlossenheit, dass alle da-
rum bemüht sind, dass es
möglichst schnell vorangeht.
„Für die Entwicklung des Ge-
bietes ist es wichtig, dass ein
Startschuss fällt. Wir stehen
als Stadt ganz im Sinne des
Tourismuskonzeptes dahin-
ter“, meinte der Bad Salzdet-
further Verwaltungschef.

Ein Investor plant die touristische Entwicklung der Fläche an der Masch in Bad Salzdetfurth. Das Bauleitverfahren nimmt nach
dem positiven Votum des Rates nun weiter Fahrt auf. FOTO: VOLLMER
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Letztes Winterkino, vorletzter Männerabend
Wehrstedt – Am 20. November
hebt sich der Vorhang zum
letzten Winterkino in diesem
Jahr. Wie gewohnt laden die
Organisatoren auf 19.30 Uhr
dazu ein. Wie gewohnt gibt
es Getränke und Snacks bei

kostenfreiem Eintritt. Die
Reihe wird fortgesetzt von Ja-
nuar bis März 2025, jeweils
am dritten Mittwoch zur glei-
chen Zeit. Der vorletzte Män-
nerabend am 21. November
um 19 Uhr bietet ein vieldis-

kutiertes Thema an: die Or-
ganspende, die in Deutsch-
land  noch immer schwer mit
Akzeptanz zu kämpfen hat.
„Umso mehr freuen wir uns
auf rege Teilnahme dazu im
Wehrstedter Pfarrhaus“, la-

den die Organisatoren ein.
Anfang Dezember endet auch
diese Reihe für 2024 mit dem
letzten Männerabend,  tradi-
tionell begleitet mit einem
Imbiss vorweg. Die Reihe wird
im Januar 2025 fortgesetzt.


